
Bachelor-/-Masterarbeit  
zum Thema ENP

Nutzen Sie diese Chance und 
nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf! Wir freuen uns darauf, Sie 
persönlich kennenzulernen.

Ihr Profil
Sie sind Student/Studentin und möchten eine Bachelor-/Masterarbeit zur Weiterentwicklung von ENP-Praxisleitlinien 
schreiben. Sie verfügen über notwendige Kompetenzen in Literaturrecherche, -bewertung und -analyse. Wünschens-
wert sind zudem Kenntnisse in den Bereichen Pflegediagnostik und Pflegeprozessplanung. Es ist vorgesehen, die von 
der/dem Studenten/Studentin erarbeiteten Inhalte in die ENP-Veröffentlichungen aufzunehmen.

Thema
Im Rahmen der Bachelorarbeit wird die inhaltliche Erarbeitung eines pflegewissenschaftlichen Themenbereiches zur 
Weiterentwicklung von ENP-Praxisleitlinien angestrebt. Auf der Basis einer Literaturanalyse sollen Kennzeichen und 
Ursachen oder ein Interventionskomplex einer bestehenden Pflegediagnose überprüft und Vorschläge zur Weiterent-
wicklung von ENP erarbeitet werden. Für eine Masterarbeit würden sich Validierungsarbeiten zu ENP-Pflegediagnosen 
anbieten. Die beispielhafte Themenauflistung dient zur Orientierung: 

●● Körperbildstörungen
●● Dependenzpflege
●● Demenz
●● Aphasie
●● Palliativpflege
●● Schluckstörungen
●● Atemstörungen
●● Dekubitus
●● Infektionsschutz
●● Nierenfunktionsstörung/Nierenversagen bei Frühgeborenen
●● Risiko eines plötzlichen Kindstodes

Überzeugen Sie uns mit Ihrer Bewer-
bung unter Angabe der Stellenbezeich-
nung und Ihres gewünschten Prakti-
kumszeitraums. Bitte beachten Sie, 
dass schriftliche Bewerbungsunterlagen 
nicht zurückgesendet und Bewerbungs-
kosten nicht übernommen werden 
können.

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Frau Dr. Pia Wieteck
pwieteck@recom.eu

oder per Post:

RECOM GmbH
Lindenstraße 17
85107 Baar-Ebenhausen

www.recom.eu/karriere

Seit über 30 Jahren ist das Familienunternehmen RECOM, mit Haupt-
sitz in Kassel, Ansprechpartner für qualitative und innovative Produkte 
und Dienstleistungen in der Pflege. Gemeinsames Ziel der knapp 50 
Mitarbeiter ist, die tägliche Arbeit aller Akteure im internationalen 
Gesundheitswesen zu optimieren. Grundlage hierfür ist u. a. die 
fundierte wissenschaftliche Arbeit der eigenen Forschungs- und Ent-
wicklungsabteilung sowie die damit eng verzahnte hauseigene Soft-
wareentwicklung.

Seit 2015 kooperiert RECOM mit der Thieme Gruppe.


